
Fragen Dr. Ewald Nowotny    Club Europtimus 29.03.2022 

A: Fragen zum Euro und zur Inflation: 

1. Die EZB hat die Steuerungsfunktion bezüglich er europäischen Geldpolitik- welche Aufgaben 

hat eigentlich die ÖNB noch? 

2. Wann wird das Ende der Niedrigzinspolitik eingeläutet und wann werden die Zinsen wieder 

steigen? 

3. Ärmere EU-Länder haben durch den gemeinsamen Euro den Nachteil, nicht mehr mit eigener 

Geldpolitik (z.B. Abwertung) handeln zu können, um ihre wirtschaftliche Lage  so zu 

verbessern- halten Sie es für wahrscheinlicher, dass eines dieser Länder aus der Eurozone 

aussteigen wird oder es eine Sozialunion innerhalb Europas geben könnte? 

4. Wir haben im Unterricht die Kostendruckinflation besprochen- wüssten Sie bitte ein Beispiel 

aus der Geschichte Österreichs, wo bei Unternehmen diese Art von Inflation eingetreten ist 

bzw. zum Konkurs geführt hat? 

5. Wir haben im Unterricht die importierte Inflation besprochen – Haben Sie Prognosen für die 

zukünftige Entwicklung des aktuellen Rohölpreises/ der Benzinpreise? 

6. Ich habe etwas vom digitalen Euro gehört, ein Art Kryptowährung; ist dieser gebunden an 

den echten Euro oder unabhängig davon? 

7. Wir haben im Unterricht die Nachfragesoginflation besprochen- ist damit z.B. die aktuelle 

Entwicklung der Lebensmittelpreise gemeint? 

8. Die hausgemachte Inflation -gibt es aktuell in Österreich Steuererhöhungen, die zu einer 

solchen hausgemachten Inflation führen? 

9. Hat Sony auf Dauer Vorteile, wenn das Angebot für Playstation verknappt ist? Machen Sie 

auf Dauer mehr Gewinn durch die höheren Preise als bei dem Verkauf einer höheren 

Stückzahl zu einem geringeren Preis? 

10. Kennen Sie ein Beispiel aus der Geschichte Österreichs, wo Gebührenerhöhungen zu einem 

großen inflationsdruck geführt haben? 

11. Die Preise an den Tankstellen sind gleichgeblieben, obwohl die Rohölpreise gesunken sind- 

handelt es sich hier um die Gewinndruckinflation? 

12. Die EZB bringt mehr Geld in Umlauf, die Privatbanken erhalten das Geld von der EZB. Wie 

genau gelangt das Geld in Umlauf zu Haushalten und Betrieben? Geschieht dies 

hauptsächlich über Kredite? 

13. Alles wird teurer- steht uns eine große Wirtschaftskrise bevor? 

14. Verschuldung durch Corona/ Ukraine usw. – wer soll das alles bezahlen? 

15. Wie wird sich der Wert des Euro im Vergleich zu den anderen Weltwährungen in Zukunft 

entwickeln? 

16. Wie hoch schätzen Sie di e Entwicklung der Steigerung der Inflation in Zukunft ein? 

17. Gibt es Ambitionen von Ungarn und Kroatien, den Euro als Währung bald einzuführen? 

Welche ökonomischen Vor- und Nachteile hätte dies für beide Staaten? 

18. Hat sich der Euro als zweitwichtigste Weltwährung nach dem US-Dollar behauptet? 

19. Ist aufgrund der aktuellen Krisen ( Corona, Ukraine) mit einer Schwächung des Euro im 

Vergleich zum US-Dollar zu rechnen? 

 

 

 

 



II. Die aktuelle Krise und die ökonomischen Folgen der Sanktionen gegen die Russische 

Föderation: 

1. Müssen wir als solidarisches , demokratisches westliches Land nicht Einfach Einbußen 

hinnehmen? Nach dem Motto „Koste es, was es wolle“- weg vom russischen Gas? Ist es nicht 

auch ok, 3 Euro pro Liter Benzin zu bezahlen, wenn das der ukrainischen Freiheit und der 

Reduktion des Leids der Zivilbevölkerung dient? 

2. Welche wirtschaftlichen und finanziellen Auswirkungen hat Putins Schachzug, beispielsweise 

nur mehr Rubel als Zahlungsmittel für Gas zu akzeptieren, für den Westen und vor allem für 

Österreich? 

3. Wie denken Sie, dass Russland die westlichen Sanktionen und die finanzielle Krise aufgrund 

des Krieges kompensiert bzw. ob es kompensiert werden kann? 

4. Russland hat im Moment viele Schulden, die in US-Dollar abbezahlt werden müssen- doch 

wer wechselt jetzt Geld von Rubel in Dollar, wenn die russische Währung im Moment im 

freien Fall und unsicher ist? 

5. Ist die aktuelle Wirtschaftskrise mit der aus dem Jahr 2008 zu vergleichen? 

6. Gibt es etwas, was einzelne Bürger tun können, um die finanzielle Lage wegen des Ukraine-

Krieges zu verbessern? Oder können das nur der Staat und die Institutionen? 

7. Denken Sie, dass die finanzielle Lage in Bezug auf Energie- und Spritpreise nach dem Krieg 

noch lange darunter leiden wird? 

8. Wie werden sich die EU-Länder Ihrer Meinung nach nach dem Krieg gegenüber Russland 

verhalten? 

9. Was wäre Ihrer Meinung nach eine gute Möglichkeit, um die erhöhten Spritpreise zu senken? 

 


